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(5) An Getreide-, Grün- und Gärfuttersilos ist gut 
lesbar ein Warnschild mit folgender Beschriftung an­
zubringen: „Vorsicht — Gase — Lebensgefahr! Ein­
steigen von Personen nur nach vorheriger Lichtprobe, 
angeseilt und unter Aufsicht gestattet.“

§ 2
Eingefügt wird § 4 a.
(1) In Abort-, Dung- und Jauchegruben dürfen Per­

sonen nur angeseilt und unter Aufsicht einsteigen.
(2) Vor jedem Emsteigen in die im Abs. 1 genannten 

Gruben sind die angesammelten Gase durch gründliches 
Lüften (Lufterneuerung durch Schwenken von Brettern, 
Tüchern, Strohbündeln od. dgl. zu entfernen. Das 
Einsteigen ohne vorherige gründliche Lufterneuerung 
ist verboten.

(3) Die Verwendung von Feuer oder offenem Licht 
zur Feststellung von Gasansammlungen oder zum 
Zwecke der Beleuchtung ist verboten.

(4) An Abort-, Dung- und Jauchegruben ist gut lesbar 
ein Warnschild mit folgender Beschriftung anzubiingen: 
„Vorsicht — Gase — Explosionsgefahr! Einsteigen von

Personen ist nur nach vorheriger Lufterneuerung, an­
geseilt und unter Aufsicht gestattet. Benutzung von 
Feuer oder offenem Licht ist verboten.“

§ 3
Der § 23 erhält folgende Fassung:
Es ist verboten, an feuer- und explosionsgefährdeten 

Orten oder in solchen Räumen zu rauchen oder offenes 
Feuer oder Licht zu verwenden (s. Arbeitsschutzbestim­
mung 31 vom 9. Januar 1953 — Feuer- und explosions­
gefährdete Räume — GBl. S. 355) sowie Änderung vom
20. Oktober 1953 (GBl. S. 1075).

§ 4
Diese Bekanntmachung tritt mit ihrer Verkündung in 

Kraft.
Berlin, den 29. März 1954

Ministerium für Arbeit
— Hauptabteilung Arbeitsschutz —

G i e r s c h
Hauptabteilungsleiter

Hinweis auf Verkündungen 
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